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über die Sitzung des Tourismusausschusses der Gemeinde Bad Rothenfelde am 
Montag, dem 03.09.2018, Grundschule Bad Rothenfelde, Frankfurter Straße 48-50, 
49214 Bad Rothenfelde 

 
Öffentliche Sitzung: 19:02 Uhr bis 19:55 Uhr  
 
► Anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Dirk Dreyer  

Mitglieder 
Herr Martin Diekamp  
Frau Leslie Kell  
Frau Susanne Pohlmann  
Frau Onat Temme  
Herr Andreas Wernemann  

Protokollführer 
Herr Karl-Wilhelm Twelkemeyer  

von der Verwaltung 
Frau Iris Seydel Allg. Vertreterin 

Gäste 
Frau Sabine Leclercq-Schulte Kur und Touristik GmbH 

beigeordnet 
Frau Rosemarie Gätje DEHOGA Ortsverband Bad Rothenfelde 
 
 

► Abwesend: 
Mitglieder 
Frau Christiane Schneider  
 
 
► Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und 
Beschlussfassung über dazu vorliegende Anträge 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls Nr. X/084/2018 vom 12.06.2018  
   
 3   Projektidee eines Spazierganges durch unser Sonnensystem ent-

lang der Gradierwerke - Sachstandsbericht 
 

   
 4   Wirtschaftlichkeitsstudie des dwif; Wirtschaftsfaktor Tourismus – 

Anschließerangebot für Mitgliedsgemeinden des Heilbäderverban-
des Niedersachsen e.V. 
Vorlage: X/2018/250 

 

Protokoll Nr. X/095/2018 
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 5   Hotelbedarfsanalyse; Masterplan Beherbergung OSL - Ergänzende 

Mikrostandortanalysen zur Potenzialnutzung durch PROJECT M - 
Abgesetzt 
Vorlage: X/2018/272 

 

   
 6   Sachstandsberichte  
   
 6.1   Aus der Kur- und Touristik GmbH  
   
 6.2   Aus der Gemeindeverwaltung  
   
 7   Behandlung von Anfragen und Anregungen  
   
 
  
► Ergebnis der Sitzung:  
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung 
über dazu vorliegende Anträge 

 
Der Vorsitzende, Ratsherr Dreyer, eröffnet um 19.02 Uhr die Sitzung und stellt ordnungs-
gemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor; die 
Tagesordnung wird daher wie vorstehend festgestellt. 
 
Einvernehmlich wird der TOP 5 abgesetzt. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung bei Bedarf für Fragen aus der Zuhörer-
schaft zu den einzelnen Punkten geschlossen wird.  
 
 
zu 2 Genehmigung des Protokolls Nr. X/084/2018 vom 12.06.2018 
  
Das Protokoll Nr. X/084/2018 vom 12.06.2018 – öffentlicher Teil – wird einstimmig bei 1 
Enthaltung wegen Nichtteilnahme genehmigt. 
 
 
zu 3 Projektidee eines Spazierganges durch unser Sonnensystem entlang der 

Gradierwerke - Sachstandsbericht 
 
Herr Sandkämper trägt den aktuellen Sachstand vor. 
 
GA Twelkemeyer bedankt sich bei Herrn Sandkämper für die bisher geleistete Arbeit und 
weist darauf hin, dass auf der Basis der vorgestellten Pläne nun ein Konzept erarbeitet wird. 
Federführend ist Herr Rolf in Zusammenarbeit mit Herrn Sandkämper. Dieses Konzept sei 
für spätere Zuschussanfragen von Wichtigkeit. 
 
Ratsfrau Pohlmann spricht von einer ansprechenden Darstellung mit einem gelungenen 
Design. Ein positives Votum der Politik sei nun gefragt, um in der Sache voranzukommen. 
 
Der Vorsitzende begrüßt das vorgestellte Design, das im Übrigen dem des Bibelgartens 
ähnelt.  
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Ratsfrau Temme hält eine schwarze Schrift für ungünstig. Zu der vorgesehenen Wegstrecke 
äußert sie erneut ihre Bedenken bzgl. der Nähe zu den beiden Gradierwerken.  
 
Allg. Vertreterin Seydel fasst die Diskussion dahingehend zusammen, dass nun ein Kon-
zeption auf der Grundlage des Ekruth-Vorschlages erarbeitet wird und nach Fertigstellung 
dem Ausschuss zur abschließenden Beschlussfassung vorgelegt wird. Diesem Vorschlag 
schließt sich der Ausschuss einvernehmlich an.  
 
 
zu 4 Wirtschaftlichkeitsstudie des dwif; Wirtschaftsfaktor Tourismus – An-

schließerangebot für Mitgliedsgemeinden des Heilbäderverbandes Nieder-
sachsen e.V. 
Vorlage: X/2018/250 

 
GA Twelkemeyer tägt den Sachverhalt vor. Der Niedersächsische Heilbäderverband beab-
sichtigt, eine Untersuchung zur wirtschaftlichen Bedeutung des Tourismus für die Gesamt-
heit aller niedersächsischen Heilbäder und Kurorte in Auftrag zu geben. 
 
Die Ergebnisse werden insbesondere dem Heilbäderverband als Interessenvertretung und 
der Lobbyarbeit auf (politischer) Landes- und Bundesebene hilfreich sein. 
 
Aufgrund der Unterschiede zwischen einzelnen Tourismusorten und –regionen innerhalb 
Niedersachsens werden die Ergebnisse der Gesamtbetrachtung dem einzelnen Ort für die 
kommunalpolitischen Entscheidungen und einer zielführenden Begründung von z.B. Zu-
schussanträgen bei Tourismusprojekten nur bedingt hilfreich sein. 
 
Deshalb empfiehlt sich hierzu eine „Anschließeruntersuchung“ bezogen auf den einzelnen 
bzw. eigenen Ort. Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, aus dem vorliegenden Leis-
tungs- und Kostenangebot vom 13.07.2018 der dwif-Consulting GmbH, Sonnenstr. 27, 
80331 München, die Module 1, 3 ,6 und 7 in Auftrag zu geben Der Auftrag sollte von der 
Kurverwaltung Bad Rothenfelde GmbH erteilt werden; die Finanzmittel in Höhe von rd. 
10.000 € im Wirtschaftsplan der Kurverwaltung Bad Rothenfelde GmbH bereitgestellt wer-
den. 
 
Eine vergleichbare Expertise hatte Bad Rothenfelde zuletzt in 2010/2011 erstellen lassen 
(siehe Anlage 2). 
 
Abschließend weist er darauf hin, dass eine Auftragserteilung grundsätzlich noch im 
Herbst/bis zum Ende des Jahres 2018 möglich sei. Vor diesem Hintergrund könnte in der 
nächsten Tourismusausschusssitzung vom dwif zur Thematik vorgetragen und die Angele-
genheit insofern vertagt und den Fraktionen Gelegenheit zur Vorberatung gegeben werden. 
 
Allg. Vertreterin Seydel weist darauf hin, dass eine weitergehende und auf Bad Rothenfel-
de bezogene Untersuchung wichtig für künftige Zuschussbemühungen sein könne.  
 
Frau Leclerque-Schulte beantwortet eine Frage von Frau Gätje dahingehend, dass sich die 
neue Konzeption sicherlich gegenüber der aus dem Jahr 2010 unterscheide. Auch sie hält 
eine neue Untersuchung für hilfreich. 
 
Ratsfrau Temme fragt, ob das Konzept aus dem Jahr 2010 für Zwecke der Zuschussein-
werbung gebraucht wurde. Einen Vergleich mit anderen Heilbädern hält sie für wichtig. Einer 
Vertagung könne sie sich anschließen, um den Fraktionen Gelegenheit zur Erörterung zu 
geben.   
 
Einvernehmlich wird der Tagesordnungspunkt vertagt.  
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zu 5 Hotelbedarfsanalyse; Masterplan Beherbergung OSL - Ergänzende Mikro-
standortanalysen zur Potenzialnutzung durch PROJECT M - Abgesetzt 
Vorlage: X/2018/272 

 
Dieser TOP wird abgesetzt.  
 
 
zu 6 Sachstandsberichte 
 
zu 6.1 Aus der Kur- und Touristik GmbH 
 
Frau Leclerque-Schulte gibt ihren Sachstandsbericht. Eine kurze Diskussion zu der Anzei-
ge-Preisgestaltung beim Gastgeberverzeichnis wird dahingehend beendet, dass sich die GV 
Kur und Touristik damit zu befassen habe.   
 
 
zu 6.2 Aus der Gemeindeverwaltung 
 
GA Twelkemeyer weist auf die Stadtradelaktion der Gemeinde Bad Rothenfelde vom 11.- 
31.08.2018 hin. Nach der vorläufigen Auswertung wurden insgesamt 19.150 km geradelt 
(2017 waren es noch 8.621 km). Teilgenommen haben 68 Personen in 6 Teams (2017 – 56 
Teilnehmer). Die ausführliche Auswertung wird als Anlage beigefügt.   
 
 
zu 7 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
1.Stellv. Bürgermeister Tesch erkundigt sich nach den Besuchs/Öffnungszeiten der unter-
irdischen Solegänge. Frau Leclerque-Schulte beantwortet die Frage und weist darauf hin, 
dass die Solegänge vielfältig beworben werden.  
 
Ratsherr Wernemann spricht die sehr gelungene LaGa in Bad Iburg an. Der Landkreis Os-
nabrück hat bereits zwei tolle Veranstaltungen dieser Art präsentiert. Er könne sich deshalb 
eine weitere Landesgartenschau hier vorstellen. 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Sitzungsteil um 19.55 Uhr. 
 
 
 
 
Gez Dirk Dreyer.  gez. Klaus Rehkämper   gez.K.-W. Twelkemeyer 
Vorsitzender Bürgermeister   Protokollführer 
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